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Hannover, 25.11.2020 
 
Anfrage gemäß §§14 und 32 der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
 

Begleitmaßnahme zur Baumfällung in der Gretelriede 
 
In der Gretelriede wurde, wie in der Fäll-Liste des Fachbereichs Umwelt und Stadtgrün angekündigt, 
eine Baumfällung unter der Prämisse der späteren Nachpflanzung durchgeführt. Im Rahmen dieser 
Maßnahme wurde der angrenzende Grünstreifen auf einer Länge von ca. 75 m von jedem Bewuchs 
befreit, sozusagen ‚plattgemacht‘. 
 
Dazu frage ich die Verwaltung: 
 
1. Mit welcher Begründung erfolgte diese begleitende Maßnahme, die mit der Baumfällung nur 

schwer in einen Zusammenhang zu bringen ist? 
2. Warum erfolgte diese Maßnahme in einer Jahreszeit in der der Bewuchs insbesondere Igeln, 

Käfern und anderen Kleintieren als geeigneter Rückzugsort und Überwinterungsmöglichkeit 
dient? 

3. Ist der Verwaltung bewusst, dass solche, wiederholt zu beobachtenden Maßnahmen des 
Fachbereichs Umwelt und Stadtgrün in weiten Teilen der Bevölkerung auf keinerlei Verständnis 
stoßen? 
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